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Schwingsaison

Presbyopie

Presbyopie heißt Fernsichtigkeit, ist
somit eine Eigenschaft von Leuten, die
fernsehen. Was Wunder, daß die Fernseher

weitsichtig sind, also schon
Parlamentsbeschlüsse sehen können, bevor solche

gefaßt worden sind, bereits die nächste

Subventionsmillion sehen, bevor die

erste fertiggeschlissen ist und Seherscharen

sehen, die andere von bloßem Auge
kaum entdecken können?

Man kann nicht fernsichtig und
kurzsichtig zugleich sein, in der Regel. Der
Fernsehdienst ist die Ausnahme. Er hat
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es bei der Anstellung eines kaum erwachsenen

Buchhalters an aller Weitsicht fehlen

lassen, hat also kurzsichtig gehandelt,
wurde anderseits aber doch durch
Presbyopie daran gehindert, zu bemerken,
was direkt unter seiner Nase geschah,
nämlich den Diebstahl eines halben Mil-
liönchens. Da gibt es nur eine Lösung:
Der Fernsehdienst soll sich vom Augenarzt

eine Doppelfokusbrille verschreiben
lassen, damit er in die Ferne und in die
Nähe sehen kann. AbisZ
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